


Start für TBE Lilienfeld
Pünktlich zu Kindergarten- bzw. Schulbeginn haben 
die „Tagesbetreuungseinrichtung (TBE) Lilienfeld“ und 
die neue Kleinkindergruppe den Betrieb aufgenommen. 
Damit verfügt Lilienfeld als Bezirkshauptstadt nun über 
ein Kinderbetreuungsangebot, das es in dieser Form 
in der Gemeinde bisher überhaupt nicht gab. Die neue 
eingruppige „Kinderkrippe“ für die Kleinsten ist im altehr-
würdigen denkmalgeschützten Stiftsgebäude Klosterrotte 
4 untergebracht, wobei der beherbergende Gebäudeteil 
mit Unterstützung und Zustimmung des Stiftes Lilienfeld 
von der Stadtgemeinde aufwendig generalsaniert wurde. 
Die neue Tagesbetreuungseinrichtung wird über einen 
eigens geschaffenen Zugang, eine Rampe, barrierefrei er-
schlossen, ist über einen errichteten Verbindungstrakt mit 
dem Kindergarten Lilienfeld aber baulich verbunden.

„Ab diesem Kindergartenjahr 2024/25 gibt es in Lilienfeld ein 
massiv verbessertes Kinderbetreuungsangebot. Durch den 
erfolgten Zubau konnte der dreigruppige Kindergarten um 
eine zusätzliche Gruppe, die als Kleinkindgruppe für Kinder 
zwischen 2 und 3 Jahren geführt werden wird, erweitert wer-
den“, informiert Bürgermeister Manuel Aichberger. Durch die 
zusätzliche vierte Gruppe wurden Kapazitäten für die Kinder-
betreuung bereits ab zwei Jahren geschaffen und dadurch 
eine bisherige Betreuungslücke geschlossen. In der TBE 
können Kinder dann theoretisch sogar ab 0 Jahren betreut 
werden, derzeit besuchen 3 Kinder die neue „Kinderkrippe“, 
es sind noch ausreichend Betreuungsplätze vorhanden und 
die Stadtgemeinde nimmt gerne Anmeldungen entgegen. 
Diese Angebotserweiterung lassen wir uns auch einiges 
kosten, aber jeder hier investierte Euro ist optimal angelegt. 
In Summe schlägt das Gesamtprojekt mit rund € 1,5 Mio. 
zu Buche, wobei eine Förderung des Landes Niederöster-

reich iHv rund € 560.000 angesprochen wird“, ist Stadtchef 
Manuel Aichberger sichtlich zufrieden und stolz auf das Vor-
haben. „Personell sind wir den neuen Herausforderungen 
gewachsen. Der Bürgermeister hat hier rechtzeitig und 
vorausschauend die nötigen Personalmaßnahmen, wie 
etwa erforderliche Neuaufnahmen und Ausbildungsformate 
ergriffen. Die Kleinregion Traisen-Gölsental unterstützt 
die Gemeinden mit qualifizierten Aus- und Weiterbildungs-
angeboten“, ergänzt Stadtamtsdirektor Thomas Dobner. 

Das Bildungs- und Heimatwerk Traisen-Gölsental hat im 
Auftrag der Kleinregion Traisen-Gölsental den ersten Aus-
bildungslehrgang für Kindergartenberufe durchgeführt. 
Zeitgerecht für den Start der Kinderbetreuungsoffensive im 

Bürgermeister Manuel Aichberger, Ausbildungskoordinatorin 
Victoria Harant, die 3 neuen Lilienfelder TBE Betreuerinnen 
Daniela Klafl, Renate Fellner (TBE-Leitung), Jenny Wallner, Aus-
bildungstrainerin Daniela Zagler und Stadtamtsdirektor Thomas 
Dobner freuen sich über den erfolgreichen TBE Start und präsen-
tieren auf der neuen Zugangsrampe zufrieden einige Spielwaren, 
die für die neue Lilienfelder Kinderkrippe angeschafft wurden.

September stehen nun 16 neu ausgebildete Personen für die 
vielfältigen Tätigkeiten in den Kindergärten und in den neuen 
Tagesbetreuungseinrichtungen der Region zur Verfügung. 
Denn der erste Ausbildungslehrgang wurde im Sommer 
diesen Jahres bereits feierlich abgeschlossen. Dieses Aus-
bildungsformat genossen unter anderem die 3 Lilienfelder-
innen Daniela Klafl, Jenny Wallner und Renate Fellner. Kurz vor 
dem TBE Start haben die 3 Damen noch ein gemeinsames 
Teambuilding-Seminar unter dem Titel „Gemeinsam stark“ 
absolviert. Seitens der Seminarleitung wurden in einem 
Ganztagesformat Fragestellungen erarbeitet, wie etwa „Was 
ist ein Team“, „Was sind persönliche Stärken und Schwä-
chen“, „Gemeinsame Werte“, „Das Phasenmodell (Teamuhr 
nach Tuckman)“, „Das Bild vom Kind“ und „Leitbild für die 
Arbeit mit den Kindern“.  Bürgermeister Manuel Aichberger 
ist voll des Lobes für seine Mitarbeiterinnen: „Gerade im 
sensiblen Bereich der Kinderbetreuung ist qualifiziertes 
und motiviertes Personal unverzichtbar. Ich danke meinen 

Mitarbeiterinnen für ihre Bereitschaft, sich entsprechend 
aus- und weiterzubilden. Durch das tolle Bildungsformat der 
Kleinregion haben sie nun das nötige Rüstzeug für einen ge-
lungenen Start in den Kinderkrippenbetrieb erhalten.“

Im Rahmen der blau-gelben Kinderbetreuungsoffensive 
nehmen das Land Niederösterreich und die NÖ Gemeinden 
insgesamt 750 Millionen Euro in den kommenden Jahren für 
den Ausbau der Kinderbetreuung in die Hand. „Ein klares 
Bekenntnis zu unseren Familien in Niederösterreich“, sagt 
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, bei dem „die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie die Wahlfreiheit 
der Familien oberstes Gebot sind.“ Mit der Aufnahme Zwei-
jähriger wolle man die Schließung der Karenzlücke in Nieder-
österreich schaffen, so Teschl-Hofmeister. Dabei unterstrich 
sie noch einmal die Wahlfreiheit: „Niemand muss sein Kind 
ab zwei Jahren in einen Kindergarten zur Betreuung geben, 
aber die Möglichkeit für die Familien soll vorhanden sein.“

  EHRUNGEN UND GRATULATIONEN

Den 95. Geburtstag feierte am 26. August 2024 
Frau Alma HÖBENSTREIT, Dörflstraße 9/1.

Den 90. Geburtstag feierte am 07. September 
2024 Frau Maria-Anna REITER, Traisenlände 10.

Den 85. Geburtstag feierte am 22. September 
2024 Frau Irene FÜRST, Alpenlandstraße 3/13.

Den 80. Geburtstag feierten am 28. August 2024 
Frau Gertraud LEICHTFRIED, Herzog-Leopold-
Str. 4/2 und am 06. September 2024 Frau Helga 
SCHÄDL, Vivenotstraße 32/15.

Den Jubilarinnen und Jubilaren wünscht die 
Stadtgemeinde alles Gute und beste Gesundheit.

»
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Neues Brückengeländer in der Berghofstraße

Weihnachtsunterstützung 

„Als Gemeinde sind wir im Rahmen 
unserer gesetzlichen Zuständigkeit 
als Straßenerhalter natürlich auch für 
die Brücken auf unseren Gemeinde-
straßen verantwortlich. Werden im 
Zuge von sachverständigen Kon
trollen und Überprüfungen Mängel 
festgestellt, werden diese selbstver-
ständlich fachmännisch behoben“, so 
Stadtoberhaupt Manuel Aichberger 
zum Brückensanierungsplan 2024.

Erneuerungs- bzw. Ertüchtigungs-
maßnahmen wurden im Frühjahr 
bereits in „Zögersbach“ durchgeführt. 
In unmittelbarer Nähe der Niederhof-
schule wurde die dortige Brücke durch 
die Firma Traunfellner saniert und er-
neuert. Allein dafür wurden gemeinde-
seitig bereits rund € 50.000.– auf-
gewendet inklusive der Sanierung der 
dort befindlichen Asphaltdeckschicht. 

Die weiteren notwendigen Brücken-
sanierungen betreffen primär not-
wendige Erneuerungsarbeiten bei 

für Ausgleichszulagenbezieher, 
Bezieher bedarfsorientierter 
Mindestsicherung, Arbeitslose und 
pensionierte Gemeindebedienstete 

Den oben angeführten, sozial schwa-
chen österreichischen Staatsbürgern 
wird auch heuer wieder eine Weih-
nachtsunterstützung nach folgenden 
Richtlinien gewährt:

• � Österreichische Staatsbürgerschaft
• � Hauptwohnsitz in Lilienfeld, Stichtag 

01.12.2024
• � Einkommen unter dem Richtsatz für 

die Gewährung einer Ausgleichszu-
lage nach dem ASVG, derzeit (Stand 
1.1.2024) für Alleinstehende € 1.217,96 
und für Ehepaare € 1.921,46. Für ein 

Über das fachmännisch montierte neue Brückengeländer in der Berghofstraße dürfen 
sich neben Vizebürgermeister Christian Buxhofer und Bürgermeister Manuel Aichberger 
auch Anrainer wie Altbürgermeister Wolfgang Labenbacher freuen.

jenen Gemeindebrücken, die als Ab-
sturzsicherungen noch über Holz-
geländer verfügt haben. Diese waren 
über den Sommer Schritt für Schritt 
gegen langlebigere Metallkonstruk-
tionen auszutauschen. Die aktuellste 

Instandsetzung betrifft das Brücken-
geländer in der Berghofstraße, welche 
fachmännisch durch die Fa. Traun-
fellner erledigt wurde. Die Kosten für 
die Gemeinde belaufen sich dabei auf 
rund € 10.000.–

zu versorgendes Kind wird der Richt-
satz um € 187,93 erhöht. Die Bewer-
tung des Einkommens erfolgt nach 
der Verordnung über die Berück-
sichtigung von Eigenmitteln, LGBl. 
9200/2-0.

• � Der Anspruch auf Weihnachtsunter-
stützung muss durch die Vorlage 
eines Nachweises (Pensionsbescheid 
etc.) beantragt werden.

Die Weihnachtsunterstützung wird 
in Form von Einkaufsgutscheinen 
der Einkaufsstadt Lilienfeld gewährt. 
Alleinstehende erhalten 9 Stück Ein-
kaufsgutscheine á € 10,– und Ehe-
paare 12 Stück Einkaufsgutscheine á 
€ 10,–. Pro Kind werden zusätzlich 
6 Stück Einkaufsgutscheine á € 10,– 

ausgefolgt. Arbeitslose erhalten die 
Weihnachtsunterstützung nur dann, 
wenn sie am 01.12.2024 arbeitslos 
gemeldet waren, bei der Anmeldung 
um Weihnachtsunterstützung noch 
arbeitslos sind und die Voraussetzun-
gen nach den angeführten Richtlinien 
gegeben sind. Bei Härtefällen obliegt 
die Entscheidung dem Bürgermeister. 
Den pensionierten Gemeindebediens-
teten wird eine Weihnachtsunterstüt-
zung in der Höhe von 9 Stück Ein-
kaufsgutscheinen á € 10,– ausgefolgt.

Die Anmeldung und Ausgabe der Ein-
kaufsgutscheine erfolgt von Montag, 
16.12. bis Donnerstag, 19.12.2024 in der 
Zeit von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Ge-
meindeamt, Amtskassa, Zimmer E12.

Autowrackabholung
Baum- und 
Strauchschnittabholung

Anmeldung bis Dienstag, 15. Oktober 2024
 
Die Stadtgemeinde Lilienfeld führt auch im Herbst 2024 
wieder eine Autowrackabholaktion durch. Die gemeldeten 
Autowracks werden voraussichtlich in der Kalenderwoche 
45-46/2024 von einer Fachfirma abgeholt. Die Abholung 
der Autowracks ist auch diesmal kostenlos. Es wird das 
Wrack inkl. höchstens 8 Reifen mitgenommen. Zusätzliche 
Reifen werden bei dieser Aktion nicht entsorgt. Diese müs-
sen am Bauhof abgegeben werden.
 
Interessenten an dieser Aktion können sich bis spätestens 
Dienstag, 15. Oktober 2024, 11:30 Uhr durch eine persön-
liche Vorsprache beim Gemeindeamt anmelden, wobei der 
Typenschein des zu entsorgenden Fahrzeuges abzugeben ist.

Wichtiger Hinweis: Die Wracks müssen so gelagert wer-
den, dass man mit dem Entsorgungs-LKW, der mit einem 
Kran ausgerüstet ist, ohne Probleme zufahren kann.

Ab Dienstag, dem 15. Oktober 2024
 
Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfälle los wer-
den? Dann rufen Sie bis spätestens Montag, 14. Oktober 
2024, 11:30 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 02762/52212) an.

Ab Dienstag, dem 15. Oktober 2024 wird ab 6:00 Uhr früh 
jegliches häcksel- oder schredderbare Material von Ihnen 
zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Staudenmaterial 
unmittelbar an Ihrer Grundstücksgrenze vor, um den 
Gemeindearbeitern die Verladung zu erleichtern. Nicht 
mitgenommen werden Altgras und Wiesenräumgut sowie 
Astmaterial von Schlägerungen etc. Die Abholung erfolgt 
nur gegen Voranmeldung.

Die Vorschreibung des Selbstkostenbeitrages, je nach ab-
geholter Menge in der Höhe von € 4,– bis € 40,–, erfolgt 
mit den Gemeindeabgaben anlässlich der Vorschreibung 
der Haus- und Grundbesitzabgaben.

noe.raiffeisen.at/vorsorgebonus

WIR MACHT’S MÖGLICH.

NÄHERE INFOS BEI IHREM:IHRER
RAIFFEISENBERATER:IN ODER UNTER
NOE.RAIFFEISEN.AT/VORSORGEBONUS

JETZT
VORSORGEN
UND BONUS
SICHERN.

* Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt.
Aktionszeitraum bis 31.01.2025.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbabank Traisen-Gölsental, Babenbergerstraße 5, 3180 Lilienfeld

   1 09/10/24   3:32:44 PM
14  STADTNACHRICHTEN LILIENFELD 05 | 2024 STADTNACHRICHTEN LILIENFELD 05 | 2024  15

aus der GEMEINDE aus der GEMEINDEG G



Kein Platz für Gewalt
Auf Initiative des Soroptimist Clubs St. Pölten im Rahmen 
der Kampagne „Orange the world“ wurden in der Stadt-
gemeinde Lilienfeld orange Parkbänke aufgestellt. Ziel der 
Kampagne ist es, gegen Gewalt an Frauen aufzutreten, zu 
sensibilisieren, Hilfseinrichtungen für Betroffene bekannt 
zu machen und Präventivmaßnahmen in Form von Projek-
ten zu unterstützen. Die Bänke setzen 
mit der orangen Farbe und der darauf 
befestigten Tafel: „Kein Platz für Gewalt“ 
ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt an 
Frauen. Wichtige Notrufnummern und 
ein QR-Code informieren rasch und un-
kompliziert über Hilfseinrichtungen wie 
Beratungsstellen, Frauenhäusern und Ge-
waltschutzzentren.

Nach wie vor zählt Gewalt an Frauen 
zu einer der am weitesten verbreiteten 
Menschenrechtsverletzungen. Die Farbe 
Orange wird dabei weltweit verwendet, 
um das sichtbar zu machen. Der Sorop-
timistclub St. Pölten setzt mit Unter-
stützung der Gemeinden gut sichtbare 
und dauerhafte Akzente, um auf diese 
Problematik aufmerksam zu machen.

Hilfemöglichkeiten aufzeigen
Mit Unterstützung der Stadtgemeinde 
Lilienfeld wurden drei orange Bänke auf-
gestellt. „Die Bänke fallen schon allein 
durch ihre Farbe auf. Uns war außerdem 
wichtig, sie an stark frequentierten Stellen 
aufzustellen, um damit möglichst viele Menschen zu er-
reichen“, erzählt Bürgermeister Manuel Aichberger, der so-
fort bereit war, sich in den Dienst der guten Sache zu stellen.

Die Standorte sind demnach gut gewählt: Vor dem Bad, im 
Zdarskypark und bei der Bergstation. „Jedes Jahr symbolisie-
ren wir innerhalb der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen mit 
dem Hissen einer Fahne, wie wichtig uns das Thema ist. Die 
gute Zusammenarbeit mit der Frauenberatungsstelle, einer 
Außenstelle von St. Pölten, ist ein weiterer Faktor, um zum 
einen rasche Hilfe für Betroffene zu gewährleisten und zum 
anderen für ein gewaltfreies Leben einzutreten“, so Bürger-
meister Manuel Aichberger. „Mit der Aufstellung der Bänke 
ist ein weiterer Schritt gemacht worden, um aufzuzeigen, 
dass Gewalt gegen Frauen bzw. Gewalt in der Familie kein 
privates oder individuelles Problem ist, sondern ein gesamt-
gesellschaftliches. Das gut sichtbare Schild mit einem QR-
Code und den wichtigsten Notrufnummern soll betroffenen 

Frauen aber auch Bekannten und Freunden Hilfemöglich-
keiten aufzeigen“, ist Stadträtin Annemarie Mitterlehner 
überzeugt. „Der Soroptimist-Club St. Pölten freut sich, 
dass die Gemeinde Lilienfeld als erste Gemeinde im Bezirk 
Lilienfeld unsere Aktion unterstützt. Wir würden uns freuen, 
wenn weitere Gemeinden nach St. Valentin, Wilhelmsburg 

und Kirchberg an der Pielach diesem Vorbild folgen“, erzählt 
Projektorganisatorin Regina Berger.

Zur Sache: Soroptimist Club St. Pölten
Der Soroptimist Club St. Pölten ist einer von 60 Clubs 
der Österreichischen Union von Soroptimist International, 
einer weltweiten Organisation berufstätiger Frauen, 
die durch Bewusstmachen, Engagieren und Umsetzen 
Möglichkeiten schaffen wollen, um das Leben von Frauen 
und Mädchen mit Hilfe dieses globalen Netzwerkes positiv 
zu verändern. Die weltweit über 80.000 Mitglieder fühlen 
sich sowohl beruflich als auch privat hohen ethischen Wer-
ten verpflichtet und machen sich regional, national und 
international stark für Friede, Freiheit, Chancengleichheit 
und internationale Verständigung. Im Rahmen der ehren-
amtlichen Tätigkeit arbeiten sie an der Verbesserung des 
weiblichen Potentials und legen großen Wert auf Freund-
schaft, Integrität und Vielfältigkeit.

Ziehen in Sachen Gewaltprävention an einem Strang: Bürgermeister Manuel 
Aichberger, Stadträtin Annemarie Mitterlehner, Initiatorin Regina Berger, Brigitte 
Pranz, Judith Zeidlinger und Peter Zeidlinger, sowie Vizebürgermeister Christian 
Buxhofer.

Vorbereitende Maßnahmen für den Winter
Öffentliche Verkehrsflächen werden immer wieder von 
Baumaterialien (Schotterhaufen etc.) und vor allem durch 
in die Verkehrsflächen ragende Äste und Heckenteile 
verstellt bzw. eingeengt. Im Hinblick auf die in Kürze be-
ginnende Winterdienstsaison ergeht an die Bevölkerung 
die Bitte, diese Ablagerungen zu entfernen und in die 

Verkehrsfläche ragende Äste und Sträucher zurückzu-
schneiden (siehe Strauchschnittaktion). Auch Mülltonnen 
sind auf Eigengrund zur Aufstellung zu bringen und erst 
am Abfuhrtag zur Abholung bereitzustellen.
 
Danke für Ihr Verständnis!

  HINWEIS ZUR NOT- UND KRISENKOMMUNIKATION 
Amtliche Mitteilungen und wichtige Nachrichten der 
Stadtgemeinde Lilienfeld werden im dafür gesetzlich 
vorgesehenen Mitteilungsorgan den „Lilienfelder 
Stadtnachrichten“ verlautbart. Ein zusätzliches 
Mitteilungsformat ist die Homepage der Stadt-
gemeinde Lilienfeld. Im Not- und Krisenfall werden 
amtliche Mitteilungen und wichtige Informationen 
über die Homepage der Stadtgemeinde veröffentlicht. 

»
Allen Bürgerinnen und Bürgern steht auch die kosten-
lose Gemeinde App „Gem 2 Go“ zur Verfügung. Da-
rüber hinausgehende Not- und Krisenkommunikation 
erfolgt in enger Abstimmung direkt über die jeweiligen 
Einsatzorganisationen, insbesondere die Feuerwehren 
zB. über Megaphondurchsagen. In besonderen Not- 
und Krisensituationen ist das Gemeindeamt der Stadt-
gemeinde Lilienfeld – Bürgerbüro besetzt.

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 
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Gemeinderatssitzung

Mariazellerstraße 3b, 3180 Lilienfeld, Tel.: 02762/526 20, office@hickelsberger.at
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Bei der Gemeinderatssitzung am 24. September 2024 standen 
17 Tagesordnungspunkte auf dem Programm. Nachstehend 
ein kurzer Bericht über den Verlauf der Sitzung:

Folgende Zuwendungen und Subventionen 
wurden einstimmig vergeben:

• � Musikfestival Stift Lilienfeld für die Veranstaltungen des 
Kultur-Sommer 2025 - € 2.000,–.

• � Stadtkapelle Lilienfeld, finanzielle Zuwendung zur Sicher
ung des Blasmusikbetriebes der Stadtkapelle Lilienfeld im 
Jahr 2024 - € 2.000,–.

• � Mario Winkler, finanzielle Zuwendung für den Betrieb seiner 
Wetterstation - € 300,–.

• � Raimund Edy, Zögersbachstraße 17, Ermäßigung der 
Wassergebühr wegen Rohrbruch - € 126,06.

• � Josef Nussbaumer, Castellistraße 17, Ermäßigung der 
Wassergebühr wegen Rohrbruch - € 44,88.

• � Tennis-Club Lilienfeld, Schulgasse 1, Ermäßigung der 
Wassergebühr wegen Rohrbruch - € 239,58.

Folgende Flurentschädigungen 
wurden einstimmig vergeben:

• � Familien Danner-Suppan, aufgrund der Probeschürfe, 
welche zur Prüfung der Standfestigkeit des HWS er-
forderlich waren - € 60,–.

• � Familie Mitterböck, aufgrund der Probeschürfe, welche 
zur Prüfung der Standfestigkeit des HWS erforderlich 
waren - € 58,50.

Folgende einmalige Wirtschaftsförderungen 
anlässlich der Geschäftseröffnungen 
wurden einstimmig vergeben:

• � „Fuß- und Handpflege Nicol Sedlacek“ € 2.500,–
• � „Rechtsanwalt Mag. Michael Sedlacek“ € 12.500,–

Folgende Arbeiten sowie Lieferungen und 
Leistungen wurden einstimmig vergeben:

• � Umstieg der im Amtshaus verwendeten Soft-
ware von GeoOffice auf WebOffice an Fa. 
gemdat aus Korneuburg zum einmaligen 
Bruttopreis in der Höhe von € 5.302,80 
und monatlichen Kosten in der Höhe von 
€ 155,40.

Folgende Gewerke für die Sanierung des Museums 
wurden laut Vergabevorschlag von awp ZT GmbH 
wie folgt vergeben:

• � Baumeisterarbeiten an Fa. Jägerbau aus Traisen in der 
Höhe von € 290.768,38.

• � Elektroarbeiten an Fa. Posch aus Traisen in der Höhe von 
€ 130.953,91.

• � HLS-Arbeiten an Fa. Kollar aus Lilienfeld in der Höhe von 
€ 98.291,26.

• � Fliesenlegerarbeiten an Fa. Rendl Ges.m.b.H. in der Höhe 
von € 22.561,16.

• � Malerarbeiten an Fa. Malerei Nutz GmbH aus Annaberg in 
der Höhe von € 40.615,22.

• � Schlosserarbeiten an Fa. Metallbau Hick GmbH aus Mühl-
dorf in der Höhe von € 52.745,50.

Die laufende Reinigung der WC-Anlage am Bahnhof an Fa. 
Intecma aus Hainfeld zu monatlichen Kosten in der Höhe 
von € 1.098,–.

Die jährliche funktionelle und mechanische Wartung der UV-
Anlage der Moserquelle an Fa. Aquafides aus Schörfling am 
Attersee zu jährlichen Kosten in der Höhe von € 774,–.

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Übernahme 
der im Teilungsplan der Vermessung Schubert ZT GmbH, 
St. Pölten, mit der GZ. 20943 vom 17.04.2024 ausgewiesenen 
Teilfläche 1 (2 m²), Teilfläche 2 (1 m²) und Teilfläche 3 (61 m²) 
in der Katastralgemeinde 19319 Marktl in das Öffentliche 
Gut der Stadtgemeinde Lilienfeld. Dabei handelt es sich um 
Anpassungen an den Naturstand.

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig das Grundstück 
137/6 der KG Stangenthal aus dem öffentlichen Gut zu ent-
widmen und an die Caritas der Diözese St. Pölten zu verkaufen.

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den Weiterverkauf 
des Grundstücks 89/1 der KG Stangenthal von Herrn Martin 
Tiefenbacher an Herrn Daniel Rothenböck und an Frau Lea 
Jöchl. Der Stadtgemeinde Lilienfeld wird im Grundbuch er-
neut ein Wiederkaufs- und Vorkaufsrecht eingetragen.

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den Abschluss 
einer Zusatzvereinbarung mit der EVN-Lichtservice über die 
Errichtung von drei zusätzlichen Lichtpunkten „Am Spital-
acker“. Die sich aufgrund dieser Mehrleistung ergebende 
Zuzahlung beträgt brutto € 3.836,33. Der Gemeinderat 
genehmigte einstimmig den Abschluss einer Energieliefer-
vereinbarung (Strom) mit der EVN Energievertrieb. Für 
den Zeitraum vom 01.10.2024 bis zum 30.09.2026 gilt auf 
den Energieanteil ein Rabatt von 2 %. Der Gemeinderat 
genehmigte einstimmig die Verlängerung der „Schnupper-

tickets“ um ein weiteres Jahr. Der Gemeinderat genehmigte 
einstimmig die Kostenübernahme einer Tagesbegleitung für 
den Seniorenurlaub.

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Gründung 
und den Beitritt der „Erneuerbare Energiegenossenschaft 
Lilienfeld – Stadt & Stift unter Strom“ zur Erzeugung und 
zum Verbrauch von Energie aus erneuerbaren Quellen wie 
etwa der Errichtung, Erweiterung und Betrieb von Anlagen 
zur Nutzung von Energie aus erneuerbaren Quellen, ins-
besondere der Solarenergie beispielsweise auf öffentlichen 
oder privaten Gebäuden oder Flächen. In weiterer Folge 
sollen auch Privathaushalte der Genossenschaft sowohl als 
Produzent als auch als Konsument beitreten können.

Die Weihnachtsunterstützung für sozial Bedürftige wurde 
einstimmig beschlossen (Näheres siehe unter Aktuelles aus 
der Gemeinde). Die zweiundzwanzigste Plenarsitzung des 
Gemeinderates in dieser Funktionsperiode endete nach 
einer Dauer von einer Stunde.

aus dem GEMEINDERAT aus dem GEMEINDERATR R
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Neue Angebote gibt es im Geschäftslokal von Rechts-
anwalt Michael Sedlacek und Hand- und Fußpflegerin 
Nicol Sedlacek in Lilienfeld. Antje Zöchling und 
Elisabeth Billensteiner bieten neu hier ihre Dienst-
leistungen im Bereich Humanenergetik an. 

Antje Zöchling ist diplomierte Gesundheits- und Kranken-
schwester. Sie setzt auf ganzheitliche Entspannungs-
methoden wie etwa Holistic Pulsing, Aroma Touch Technique, 
Cranio Sacral Balancing und progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson. Bei Holistic Pulsing handelt es sich um eine 
Methode, bei der der Körper durch gezielte Griffe in sanf-
te Schwingungen versetzt wird. Die Technik fördert die 
Tiefenentspannung und regt den Energiefluss an, wodurch 
Verspannungen und Blockaden gelöst werden können“, er-
klärt diese. Bei der Aroma Touch Technique werden reine 
ätherische Öle entlang der 
Wirbelsäule und an den 
Fußreflexzonen aufgetragen 
und sanft eingearbeitet. 

„Diese Behandlung ent-
spannt die Muskulatur und 
das Bindegewebe und trägt 
zur Stärkung des Immun-
systems bei“, erklärt sie. 
Darüber hinaus bildet sich 
Antje Zöchling zur Demenz-
trainerin weiter. „Ziel ist, die 
vorhandenen Ressourcen 

Im Rahmen eines Untermietverhältnisses im Geschäftslokal 
von Rechtsanwalt Michael Sedlacek und Studioinhaberin Nicol 
Sedlacek bieten Antje Zöchling und Elisabeth Billensteiner bis 
auf Weiteres jeden Mittwoch ihre Dienstleistungen im Bereich 
Humanenergetik an. Über diese Angebotserweiterung in 
Lilienfeld freuen sich naturgemäß Bürgermeister Manuel 
Aichberger und Vizeortschef Christian Buxhofer.

Neue Angebote im Bereich Humanenergetik

Mehr surfen, streamen und gamen 
mit Gigabit-Internet.

+   mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

spee
d.

Im #JetztNetzGla
sfaser-

QR-Code scannen  
und aktuelle 

Angebote entdecken!

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 

mit verschiedenen Elementen zu fördern. Es wird individuell 
auf die Bedürfnisse der Personen mit Demenz angepasst“, 
sagt diese. Elisabeth Billensteiner ist ebenso diplomierte 
Gesundheits- und Krankenschwester. Sie bietet Reiki, Tiefen-
entspannung und TTouch®ForYou an. „Ich möchte, dass 
Menschen sich ihrer Einzigartigkeit und Perfektion bewusst 
werden. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, Körper, 
Seele und Geist als Einheit zu betrachten und ins Gleich-
gewicht zu bringen, damit sich ein Wohlbefinden einstellen 
kann“, erklärt sie.

REISEN
SCHIFAHREN IN SÜDTIRL
13. – 16. März 2025
weitere Infos folgen...

SATURDAY NIGHT FEVER
MÖRBISCH
a) Sa, 12. Juli 2025
b) Sa, 9. August 2025

HOHE JAGD & FISCHEREI
MESSE IN SALZBURG
20. Februar 2025

GRIECHENLAND
11 Tage, Bus/Schiff
30. 4. - 10. 5. 2025
weitere Infos auf unserer Webseite

REISE AUF UND DAVON

Reisekatalog
online

durchblättern

+43 2762 523 32
office@wachter-reisen.at

• Pullman City
• Wolfgangsee Advent
• Advent in Bratislava
• Lichterzauber am Grünberg
• Berchtesgadener Advent uvm...

ADVENTFAHRTEN

aus der WIRTSCHAFTW
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Advent in Lilienfeld

Feuerwehrfest Schrambach

Freitag, 29.11.2024
	 17 Uhr	� Feierliche Eröffnung  

Im Anschluss Empfang, gegeben von 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner.

	 19 Uhr	 Rosenklang und Bernstein Weihnachtskonzert   

Samstag, 30.11.2024
	 14:30 - 15:30 Uhr	 Kinderbasteln
	 16 Uhr	 �„Oh du stille Zeit“ 

Weihnachtskonzert mit Znaxt, 
Da'Chor und besinnlichen Geschichten/Gedichten)

	 18 Uhr	 Turmbläser
	 18:30 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
	 19 Uhr	 �Kreuz und Quer 

A Capella Gruppe aus NÖ 
Teilnehmer bei der großen Chance der Chöre

Sonntag, 1.12.2024
	 14 Uhr	 Kinderliedermacher Bertram Mayer
	 16 Uhr	 Weihnachtskonzert des Musikschulverbandes Lilienfeld
	 17:30 Uhr	 Turmbläser
	 18 Uhr	 d’Schrambäcka Stointeufin

Änderungen im Programm vorbehalten.

29.11. – 1.12.2024

Auch heuer wieder lud die FF Schrambach von 
23.08. bis 25.08. zu ihrem beliebten Fest beim 
Feuerwehrhaus. 

Den offiziellen Bieranstich nahmen am Freitag Rainer 
Neubacher mit Gattin Gudrun Oberleitner und FF Schrambach 
Kommandant Daniel Wagner im Beisein einiger Gemeinde-
mandatare, angeführt von Bürgermeister Manuel Aichberger,  
vor. Der bekömmliche Gerstensaft stammte dabei von der 
Brauerei Linko aus Traisen.

Am ersten Tag standen freilich die Linedance Performance 
und der Barbetrieb im Fokus. Den Programmauftakt am 
Samstag bildete indes die Kinderdisco, ehe „Die Gradi’s“ im 
Festzelt für gute Stimmung sorgten. Abschließend spielte 
dann die Krainer Combo am Sonntag zum gemütlichen 
Frühschoppen auf.

Berufsinformationsmesse

und Lehrstellenbörse

Stift Lilienfeld
3180 Lilienfeld, Klosterrotte 1

18.10.2024 
8-14:30 Uhr 

wko.at/noe/bil

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

aus den VEREINENV
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